
MYPOS 3.72 – Neu in dieser Version 

Cross Posting (geänderte Version) 
 

Die neue Funktion Cross Posting ermöglicht die Abrechnung der Verkaufsstelle eines Betriebs auf die 

Zimmerrechnung des Gastes eines anderen Betriebes.  

Der Vorgang wird zunächst auf das Transferkonto des fremden Betriebs gebucht, dem die 

Verkaufsstelle zugeordnet ist und intern ein weiteres Mal als Gesamtposition ohne MwSt auf die 

Zimmerrechnung des Betriebes, um die Abrechnung der beiden Betriebe untereinander 

buchhalterisch korrekt zu ermöglichen. Hierfür wird die Cross Posting Funktion zunächst einmal im 

MY POS Backend im Betrieb freigegeben, das angeschlossene Hotel sowie das Ausgleichskonto 

eingetragen, auf das die Cross Posting Umsätze gebucht werden sollen. Außerdem wählen Sie die 

Warengruppe und den Steuersatz, der für Postings aus einem anderen Betrieb gewählt werden soll. 

 

Eine zweite Freigabe erfolgt in der Verwaltung der Verkaufsstelle. 

 

 

In der Kassenoberfläche gibt die Servicekraft einfach die Zimmernummer des Gastes ein bzw. liest die 

Zimmerkarte aus. Es wird die Cross Posting Abrechnung nur dann erfolgreich durchgeführt, wenn 

sowohl das Gastkonto, als auch das Ausgleichskonto verfügbar ist. Ansonsten wird eine 

Fehlermeldung ausgegeben und der Vorgang bleibt geöffnet. 

Die Auswertung ist in der MY POS Statistik möglich, indem Sie die Zahlart ‚Cross Posting‘ wählen. 



 

 

Bitte beachten Sie: für eine Cross Posting Buchung auf ein Zimmer eines anderen Hotels kann nur die 

Zimmerbuchung verwendet werden. Das Finanzsplitting, zum Beispiel die anteilige Zahlung per 

Gutschein ist nicht in Kombination mit einer Buchung auf die Zimmerrechnung eines anderen Hotels 

möglich und führt zu einer Fehlermeldung.  

Pflichtangaben von Zusatzinformationen zu Artikeln 
 

In der Artikelkonfiguration kann man Artikeln eine Zusatzinformations-Kategorie als 

Pflichtfeldangabe zuordnen, z.B. Garstufen oder Beilagen. Dies ist pro Betrieb und Outlet einzeln 

steuerbar. 

Öffnen Sie im MYPOS Backend eine Artikelkategorie und wählen Sie einen Artikel aus. 

 



Sie sehen bei der Verkaufsstelle, in der dieser Artikel geführt wird, eine Lupe.  

  Mit Klick darauf öffnet sich ein Artikel-Detailfenster, in der Sie dessen Einstellungen für diese 

Verkaufsstelle bearbeiten können. 

Legen Sie nun eine Zusatzinformations-Kategorie als Pflichtfeld fest.  

 

Beim Buchen dieses Artikels in der Kassenoberfläche kommt die Servciekraft direkt zur Eingabe der 

Zusatzkategorie, ohne dessen Auswahl sie die Buchung des Artikels nicht abschließen kann.  



Es ist möglich, auch andere Zusatzinformationen, die nicht als Pflichtfeld angelegt sind, dem Artikel 

hinzu zu buchen, dennoch kann die Buchung ohne Angabe der Pflichteingabe nicht abgeschlossen 

werden. 

 
 

  



Abschläge in der Kassenoberfläche unterdrücken 
 

Um in einem Betrieb die Umsatzergebnisse und Bareinnahmen der Servicekräfte nicht durch das 

Personal, sondern seitens nur durch die Betriebsleitung zu ermöglichen, können die Buttons für 

Kellner-Abschläge ausgeblendet werden. Gehen Sie im MY POS 

Backend zur Verwaltung des Betriebs, und haken Sie die Option 

„Abschlags-Button ausblenden“ an. 

In der Kassenoberfläche des Betriebs ist der Bereich, in dem Sie 

sonst die Kellner-Abschläge erzeugen können, leer. 

 

Alle Abschläge können nun über das MY POS Backend ausgedruckt werden. Um die Auswahl zu 

erleichtern, sehen Sie bei den Z-Abschlägen eine Übersicht der zuletzt erzeugten Belege. 

 

Bitte beachten Sie: Für die rechtlich und steuerlich nötige tägliche Erzeugung des Kassen-

Tagesabschlusses ist es unbedingt erforderlich, dass Sie uns über die Wahl dieser Option im 

Vorhinein informieren, damit wir auf dem Server die automatisierte Erzeugung des Z-Abschlages für 

Sie einrichten (Cronjob). 


